
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

         Geschäftsstelle: 
Erfurter Weg 45 

40627 Düsseldorf 
Telefon 0211/279296 
Fax 0211/30266966 

 
E-Mail: ig-tannenhof@t-online.de 

Homepage: www.ig-tannenhof.de 

 
Bankverbindung: 

Stadtsparkasse Düsseldorf 
IBAN: DE17 3005 0110 0046 011664 

BIC:DUSSDEDDXXX 

 
Sprechstunde: 

Dienstags 17 - 18 Uhr 
 

INTERESSENGEMEINSCHAFT TANNENHOF 

e.V. 

TANNENHOF

Ausgabe November 2025 

Alle regelmäßigen Termine auf einen Blick: 
 

Sprechstunde                                                 jeden Di.   17 - 18 Uhr 
 
Frühstück in der Geschäftsstelle                jeden 3. So. im Monat  
(Anmeldung bitte bis 5 Tage vorher)                                  ab 10:00 Uhr 
 

Kaffeetrinken in der Geschäftsstelle         jeden Mi.  ab15:30 Uhr 
anschl. Klönen und Spielen                                                 ab 16:30 Uhr 
 
Handy-Sprechstunde                                    nach Vereinbarung 
 
Ausleihe von Gartengeräten                       jeden Di.  17-18 Uhr 
 

 Der Report  erscheint  auch auf            www.ig-tannenhof.de  ! 



Liebe Mitglieder 
 
Es ist zwar erst November, aber schließlich gibt es Weihnachtsgebäck seit Mona-
ten. 
Deshalb wünschen wir schon jetzt besinnliche Weihnachten und ein möglichst 
friedliches 2026. Gönnen Sie sich und Ihren Liebsten gemütliche Stunden ohne die 
Berichte aus aller Welt und vor allem: „Bleibt gesund“!. 

 
Bericht von der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 25.09.2025 
Die diesjährige JHV war sehr schwach besucht, wir bemühen uns diese in Zukunft 
in den Sommer zu verlegen, damit unsere Mitglieder im Hellen nach Hause kom-
men. Ein Mitglied stellte den Antrag, unsere Ehrenamtler mit 48 Euro im November 
jeden Jahres für ihre Arbeit zu entlohnen. Der Antrag wurde von der Versammlung 
abgelehnt mit der Begründung, dass die Unterhaltkosten über dem Einkommen 
liegen, die Anwesenden Beiräte bekundeten, dass sie die Tätigkeit gerne ohne Ver-
gütung ausführen. Trotzdem wurde der Antragsteller gelobt, da mit dem Antrag 
die Arbeit wertgeschätzt wird. 
Im Jahr 2024 sind die Revisoren von ihrem Amt zurückgetreten, im Rücktrittschrei-
ben gaben sie an, dass es ihre Expertise überschreite und sie einen Steuerberater 
zur Prüfung der Kasse empfehlen. Aus der Versammlung am 27.6.24 wurde ein An-
trag gestellt den Vorstand zu entlasten, mit der Vorgabe, dass die anschließend 
neu gewählten Revisoren das Jahr 2022 und das Jahr 2023 nochmals prüfen, die 
Versammlung stimmte dem Antrag zu. Die Jahre 2022, 2023, und 2024 wurde von 
den neugewählten Revisoren Norbert Götz und Bernd Flessenkemper geprüft, ei-
nige kleine Programmfehler bereinigt und der Versammlung die Entlastung emp-
fohlen. Besonderen Dank möchte ich den Revisoren, sowie Birgitt Lange und Klaus 
Mehnert aussprechen, die mehr als hundert Stunden mit dem Aufspüren von Pro-
grammfehler tätig waren. 

 
Weihnachtsfenster 
Auch dieses Jahr werden fleißige Helfer wieder ein Weihnachtsfenster in der Ge-
schäftsstelle gestalten. Geöffnet wird es am 7. Dezember ab 17.30 Uhr. 
Wie immer werden wir Sie mit Waffeln, Kinderpunsch und Glühwein bewirten. 
Diesmal gibt es zusätzlich gegrillte Würstchen und Steaks für eine freiwillige 
Spende.  

 
Veranstaltung „Barrierefreies Eller“ am 29.10.2025 Schützenhaus Eller 
Die Veranstaltung begann wie geplant um 17:00 Uhr mit ca. 60 Teilnehmenden. 
Den Vortrag zur Machbarkeitsstudie wurde von Herrn Bovier vom Amt für Ver-
kehrsmanagement der Stadt Düsseldorf gehalten.  



Es wurde ausschließlich über eine Machbarkeitsstudie der zukünftigen Linienfüh-
rung der Bahnlinie 701 und U75 berichtet. Dabei geht um die Haltestellen Schlesi-
sche Straße, am Hackenbruch, Jägerstrasse, Eller Mitte, und Alt Eller. 
Aufgrund der räumlichen Gegebenheiten in Eller gestaltet sich die Planung recht 
schwierig. 
Es wurden sechs Szenarien vorgestellt, die verschiedene Möglichkeiten aufzeigten, 
wie das Vorhaben aussehen könnte. 
Mal wurde auf die U75 in diesem Bereich verzichtet (soll dann im Nachbar-
schaftspark enden) um die Hochbahnsteige zu verhindern. Ein anderes Mal wurde 
versucht beide Linien weiter zu erhalten, was zum Wegfall von 2 Haltestellen (am 
Hackenbruch und Alt Eller) führen würde. 
Die anschließende Diskussion zeigte wie unterschiedlich die Bedürfnisse und Vor-
stellungen der Bürger sind. 
Auch die Bezirksbürgermeisterin der Bezirksvertretung BV8 (Frau von Dahlen) und 
Vertreter der Rheinbahn waren anwesend und beantworteten Fragen. 
Fazit: Es braucht noch viel Arbeit und Zeit für die weitere Planung. 
 

Neue Straßenleuchten 
Im Bunzlauer Weg und den angrenzenden Straßen werden 
momentan die Straßenlaternen ausgetauscht. Die neuen 
LED-Leuchten sollen vor allem sparsamer sein und gezieltere 
Lichtkegel, als die bisherige Beleuchtung herstellen. Ob sie 
auch „insektenfreundlicher“ sind, bleibt abzuwarten. 
Leider wurde dabei das Aussehen wohl nicht als so wesent-
lich betrachtet. Schade. 
 

Laternenausstellung in St. Reinold 
Auch dieses Jahr wurden wieder bis zum 4. November die 
selbstgebastelten Martinsfackel der Schulen und Kinder-
gärten unserer Siedlung präsentiert. Phantasievolle Mo-
delle füllten den Kirchenraum mit wunderschönem Licht. 
 
 
 
 



Renaturierung der Düssel    
 
Nun haben wir auch den ersten Biber an der 

Düssel in Vennhausen. Sensationell! 
Er sitzt vor seinem Bau und putzt sich. 
 
                       Photographie vom 15.9.2025 

 
 
In diesem Jahr fand wieder ein Fotowettbewerb zu Renaturierung statt. 

Hartmut Burg, Bürger von Vennhausen, war einer der Preisträger mit einem wun-
derschönen „Abendstimmung-Portrait“. Wir gratulieren ihm herzlich.  

 
In eigener Sache 
Wir möchten darauf hinweisen, dass uns der Wechsel des Girokontos, von dem 
unser Jahresbeitrag eingezogen wird, unbedingt gemeldet werden muss. Leider 
kommt es immer wieder zu negativen Rückmeldungen der betreffenden Bank und 
es fallen Gebühren an. 
Änderungen der E-Mail-Adresse teilen Sie bitte auch mit, anderenfalls laufen un-
sere elektronischen Mitteilungen ins Leere. 

© Hartmut Burg 

© Gisela Müller 

© Hartmut Burg 


